
Protokoll	der	SchliKo-Sitzung	vom	23.05.17	
	
Tagesordnung	
	
Top	0.1	Begrüßung,	Benennung	einer	Sitzungsleitung/Protokollführung	
Top	0.2	Verabschiedung	des	Protokolls	der	letzten	Sitzung	
Top	1	Behandlung	der	Anfrage	"Schaden	von	Referenten	übernehmen"	
Top	2	Behandlung	der	Anfrage	"Sektempfang	als	Aufgabe	der	VS?"	
Top	3	Wahlprüfungen	dezentral	
Top	4	Anträge	an	den	StuRa	
Top	5	Infotexte	
Top	6	Sonstiges	
	
Top	0.2	wird	vertagt,	da	das	entsprechende	Protokoll	noch	nicht	vorliegt.	
Top	1	und	2	werden	auf	Bitte	der	betroffenen	Parteien	vertagt.	
	
Anwesenheit	SchliKo:		
Patricia	Seitz	
Georg	Wolff	
Imme	Roggenbach	
	
Top	3:	Wahlprüfungen	dezentral	
	
Byzantinistik	24.01.	–	26.01.17:		

• Die	Anwesenheitsliste,	Wahlbekanntmachung	und	das	Übergabeprotokoll	fehlen.	
à	Die	Entscheidung	wird	vertagt.	
	

Klassische	Philologie	24.01	–	26.01.17:		
• Die	Anwesenheitsliste	und	das	Übergabeprotokoll	fehlen.	

à	Die	Entscheidung	wird	vertagt.	
	
Klassische	Archäologie:	24.01	–	26.01.17:		

• Die	Wahlbekanntmachung	und	das	Übergabeprotokoll	fehlen.	
à	Die	Entscheidung	wird	vertagt.	

	
Psychologie:	16.01	–	18.01.17:		

• Mehrere	Kandidaten	haben	 für	definierte	Zeiträume	die	Wahlraumaufsicht	geführt,	
allerdings	jeweils	zusammen	mit	mindestens	einer	unabhängigen	Person.	

• Das	Wahlergebnis	hätte	nicht	beeinflusst	werden	können,	da	die	Fachschaftssatzung	
keine	Differenzierung	der	Mitglieder	vorsieht.	
à	Die	Wahl	ist	gültig.	

	



Anglistik	07.02	–	09.02.17:		
• Es	wurde	kein	Losentscheid	durchgeführt,	allerdings	hat	dies	hier	keinen	Effekt,	da	die	

Fachschaftssatzung	keine	Differenzierung	der	Fachschaftsratsmitglieder	vorsieht.	
• Zwei	Personen	wurden	zur	Wahl	zugelassen,	die	nicht	im	Wählerverzeichnis	standen.	

Dies	 ist	nicht	 zulässig,	 auch	wenn	die	Personen	eine	aktuelle	 Studienbescheinigung	
vorzeigen	können.	Wer	sichergehen	will,	dass	er	wählen	kann,	muss	 im	Voraus	das	
Wählerverzeichnis	einsehen.	

• Das	Wahlraumprotokoll	hat	eine	Kandidatin	unterschrieben.	Diese	Aufgabe	darf	aus-
schließlich	vom	unparteiischen	Wahlraumausschuss	übernommen	werden.	

• Mehrere	Kandidaten	haben	für	definierte	Zeiträume	die	Wahlraumaufsicht	gefühlt,	al-
lerdings	jeweils	zusammen	mit	mindestens	einer	unabhängigen	Person.	
à	Die	Entscheidung	wird	vertagt.	

	
Kunstgeschichte	(europäisch)	01.02.	–	03.02.17:	

• Die	Wahl	wurde	korrekt	durchgeführt.	
à	Die	Wahl	ist	gültig.	

	
Zahnmedizin	07.02.	–	09.02.17:	

• Es	wurde	trotz	Stimmengleichheit	kein	Losentscheid	durchgeführt,	allerdings	hat	dies	
hier	keinen	Effekt,	da	die	Regelsatzung	keine	Differenzierung	der	Fachschaftsratsmit-
glieder	 vorsieht.	 Aus	 diesem	 Grund	 kann	 eine	 Beeinflussung	 des	 Wahlergebnisses	
nicht	stattgefunden	haben.	
à	Die	Wahl	ist	gültig.	

	
Deutsch	als	Fremdsprache	07.02.	–	09.02.17:	

• Die	Wahl	wurde	korrekt	durchgeführt.	
à	Die	Wahl	ist	gültig.	

	
Ostasiatische	Kunstgeschichte	19.12.16:	

• Eine	Kandidatin	hat	für	einen	definierten	Zeitraum	die	Wahlraumaufsicht	geführt,	al-
lerdings	zusammen	mit	mindestens	einer	unabhängigen	Person.	

• Das	Protokoll	über	den	Losentscheid	fehlt.	
• Das	Wahlergebnis	hätte	nicht	beeinflusst	werden	können,	da	die	Fachschaftssatzung	

vorsieht,	das	zur	Wahl	eine	einzige	Stimme	reicht.	
à	Die	Wahl	ist	gültig.	

	
Islamwissenschaft/Iranistik	12.12.	–	14.12.16:	

• In	der	Wahlbekanntmachung	fehlt	der	Hinweis,	dass	nicht	nur	3	sondern	mindestens	
3	Plätze	zu	besetzen	sind.	Tatsächlich	wurden	6	Plätze	besetzt.	
à	Eine	Wahlbeeinflussung	könnte	zwar	stattgefunden	haben,	ist	aber	nicht	wahr-
scheinlich.	Aus	diesem	Grund	wird	die	Wahl	für	gültig	erklärt.	

	



Musikwissenschaft	20.12.16:	
• Mehrere	Kandidaten	haben	 für	definierte	Zeiträume	die	Wahlraumaufsicht	geführt,	

allerdings	jeweils	zusammen	mit	mindestens	einer	unabhängigen	Person.	
• Die	Wahl	hat	ohne	Begründung	an	nur	an	einem	einzigen	Tag	stattgefunden.	
• à	Die	Entscheidung	wird	vertagt.	

	
Ethnologie	12.12.-14.12.16:	

• Mehrere	Kandidaten	haben	 für	definierte	Zeiträume	die	Wahlraumaufsicht	geführt.	
Für	einen	Zeitraum	von	1	Stunde	haben	zwei	Kandidaten	ohne	eine	unparteiische	Per-
son	den	Wahlraum	beaufsichtigt.	

• In	der	Wahlbekanntmachung	fehlt	der	Hinweis,	dass	nicht	nur	2	sondern	mindestens	
2	Plätze	zu	besetzen	sind.	Tatsächlich	wurden	6	Plätze	besetzt.	
à	Die	Entscheidung	wird	vertagt.	

	
	
Assyriologie	11.01.17:		

• Die	Wahl	hat	ohne	Begründung	an	nur	einem	Wahltag	stattgefunden.	
• Die	Zahl	der	zu	besetzenden	Plätze	in	der	Wahlbekanntmachung	stimmt	nicht	mit	der	

Anzahl	der	gewählten	Personen	überein.	Es	fehlt	der	Beschluss	der	Fachschaftsvollver-
sammlung,	wie	viele	Mitglieder	für	die	kommende	Amtszeit	gewählt	werden	sollen.	
à	Die	Entscheidung	wird	vertagt.	

	
Die	Prüfung	folgender	dezentraler	Wahlen	wird	aus	Zeitgründen	vertagt:	
	
Philosophie	13.12.	–	15.12.16	
Erziehung	&	Bildung	10.01.	–	12.01.17	
Japanologie	16.01.	–	18.01.17	
Mittellatein/Mittelalterstudien	23.01.-25.01.17	
Semitistik	26.01.17	
Übersetzen	&	Dolmetschen:	11.01.17	
	
TOP	4-6	werden	aus	Zeitgründen	vertagt.	
	
	
	
	
	


